
Liebe Freunde, Beter und Unterstützer,

„handelt, bis ich komme“, ist die Aufforderung von Jesus Christus an seine Jünger. Was bedeutet
das im Hinblick auf die Gaben und Talente, die Gott uns gegeben hat?

Für mich persönlich ist es jedes Mal eine große Herausforderung, meine mehrwöchigen und
herausfordernden Missionsreisen zu planen. Wo, Herr, willst du mich dieses Mal in Uganda

einsetzen? Welche Projekte von Mission UP sollen weiter vorangebracht werden? Wie soll alles
umgesetzt werden?  Jedes Mal erlebe ich Gottes besondere Führung bei der weiteren Realisierung
der Vision von Mission UP in Uganda. Besonders dann, wenn ich keinen festgezurrten Zeitplan für
die Missionseinsätze habe, jedoch den festen Willen und die Bereitschaft, mich für Gottes Reich
einzusetzen und ihm zu dienen. Gott bringt mich mit den richtigen Menschen zusammen, schafft
unglaublich wertvolle Missionserlebnisse und macht mich an manchen Tagen unendlich dankbar,

weil ich ihn in Aktion erleben darf.

Liebe Freunde, ich möchte euch ermutigen, in eurem persönlichen Umfeld zu handeln mit den
Talenten und Gaben, die Gott euch anvertraut hat, denn Gott hat jeden von euch erstaunlich und

wunderbar gemacht (nach Psalm 139,14).
       

Herzliche Grüße, Gottes reichen Segen und eine schöne Weihnachtszeit 
wünscht euch von Herzen

Sabine Specht 
Geschäftsführerin 

Mission UP

Und er rief zehn seiner Knechte, 
gab ihnen zehn Pfunde und sprach zu ihnen: 
Handelt damit, bis ich wiederkomme!
Luk. 19,13



Wir sind so dankbar, dass Gott uns nun erneut
Zugang zum Gefängnis in Mubende/Kasambya
gewährt hat. Dieses Mal sind wir mit einem Team
des ugandischen Werks „Friends of Jesus
Ministries “ und einem Pastor der örtlichen
Gemeinde unterwegs gewesen.
„Ihr seid immer herzlich willkommen“, kommt es
aus dem Mund der Gefängnisleitung. Wow!
Wir gestalten einen Gottesdienst, und es wird von
den Insassen der Wunsch nach einem erneuten
Besuch von Mission UP im Gefängnis geäußert.
Diesmal sollen wir eine Taufe durchführen. Am
Sonntag drei Wochen später wird ein tiefes Loch
im Gefängnishof ausgehoben, eine Plane
ausgelegt und Wasser eingefüllt. Wir dürfen 
38 Insassen taufen, für sie beten, Gott loben und
Lieder singen. Alle Beteiligten sind dankbar für
diesen besonderen Tag. 

 

 Schule in Mubende 

Trinkwasserprojekt 
und neue Duschen 
Dank einer Spende konnte die Trinkwasser-
versorgung in der Mission Destiny Schule in
Mubende ausgebaut und verbessert werden. 
In den letzten Monaten war das Thema Wasser-
versorgung zum immer größer werdenden
Problem geworden. Das Wasser aus den öffent-
lichen Leitungen fiel oft tagelang aus und enthält
sehr viele Chemikalien.Ohne eine Wasser-
versorgung wird das Thema Hygiene zur großen
Herausforderung. Krankheiten wie Infektionen 
und Typhus sind ohne Wasser immer wieder ein
Problem unter den Lehrern und Schülern.
Die Kosten für Krankenhausbesuche und Medizin
für die Schüler steigen in diesen Zeiten exorbitant.
 

 

Gefängniseinsatz 
in Kasambya:



Wir möchten zukünftig eine Gruppe von 14 körperlich
schwer behinderten Menschen aus dem Großraum
Mubende unterstützen. Es geht um medizinische
Versorgung in Form von Rollstühlen und Gehhilfen,
Nahrungsmittel und Ermutigung. Mission UP unter-
stützt diese Gruppe zusammen mit dem ugandisch/
deutschen Werk „Pro Uganda“. Das Projekt ist neu, 
und wir sind gespannt auf Gottes weitere Führung.
 

 

Regelmäßig schaut unser Mitarbeiter Isaac, 
wie es den Kindern in der Mission Destiny
Schule in Mubende geht. Wir kaufen Zahn-
bürsten, Hygieneartikel und Bücher. Wir 
suchen weiterhin Paten für unsere betreuten
Schulen. Für 30 € im Monat könnt ihr einem
Kind Schulbildung ermöglichen und die
Entwicklung unserer Partnerschulen
vorantreiben. Hier ein Foto von einer neuen
Schule in Kyanga/Masindi mit unserem
Mitarbeiter Isaac.

 

 

Wir haben eine neue Schule in Kyanga/Masindi besucht. 
Der Schulleiter Emilio ist Gottes Ruf gefolgt und hat vor
knapp 1,5 Jahren seinen Job in der Hauptstadt Kampala
aufgegeben, um im Busch in Kyanga/Masindieine christliche
Schule aufzubauen. Kinder in dieser Region mussten vorher
12 Kilometer zu Fuß gehen, wenn sie die Schule besuchen
wollten. Folglich war der Schulbesuch erst ab einem gewis-
sen Alter möglich, wenn die Distanz für die Kinder zu
bewältigen war. Nun soll diese Schule die Lücke schließen
und eine Schulbildung für die Kinder dieser Region ermög-
lichen. Mission UP möchte die Entwicklung der Schule gerne
weiter fördern, die Kinder und die Schulleitung ermutigen und
die Förderung christlicher Werte unterstützen.

Menschen mit 
Behinderung 

Besuch in 
Kyanga/Masindi



Neues Büro für Mission UP — Gott ist gut!
Wir haben unser neues Office in Kampala, der Hauptstadt von Uganda, bezogen! Wir konnten
einen Raum in einem voll ausgestatteten Büro-Gebäude anmieten. Besprechungsraum und
Küche werden mit dem Werk „Friends of Jesus“ geteilt. Das Büro ist sehr verkehrsgünstig

gelegen. Hier können wir aufgrund der guten Lage unser Werk weiter entwickeln, Erledigungen
durchführen und unserer Büroarbeit nachgehen.

 

 

Unsere Mitarbeiterin Rebecca erhielt Kinder-
bibeln. Die Freude kommt auch nicht zu kurz. 
Die Kinder aus der Jugendarbeit bekommen
einmal im Monat einen kleinen Kuchen.
Momentan arbeiten wir mit drei Schulen und 
drei Gemeinden im Bereich Jugendarbeit
zusammen. Diese Arbeit soll ausgebaut werden.

 

 

Wir möchten die Arbeit mit Kindern in den Schulen und Gemeinden in ländlichen
Gebieten gerne intensivieren und die Kinder noch mehr mit Gottes Wort schulen. 

Dazu benötigen wir geeignete Freiwillige und ein Kids-Ministry-Programm, das uns
auch in den ländlichen Gegenden hilft, eine strukturierte Bibelarbeit auf dem
jeweiligen Altersniveau umzusetzen.

Um die Vision von Mission UP in Uganda effektiv umzusetzen, benötigen wir Land
und möchten Gebäude errichten, in denen die einzelnen Teilbereiche realisiert
werden können.

Wir benötigen Gebet für Wegweisung, wo Gott durch Mission UP in Uganda
zukünftig wirken möchte. 

Freunde in der
Jugendarbeit
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Hilf durch 
deine Spende!

Um die Menschen und die Missionsarbeit
in Uganda zu unterstützen, hat Mission
UP verschiedene Projekte initiiert.
Mit deiner Spende trägst du dazu bei,
diese Projekte zu realisieren und die
Lebensqualität von vielen Kindern ud
Erwachsenen deutlich zu verbessern.

SPENDEN
 
 

Übernimm die Patenschaft
für ein Kind

Mit einer Patenschaft ermöglichst du
ugandischen Kindern, die von Armut
betroffen sind, den Zugang zu Bildung,
gibst ihnen Hoffnung und Perspektive,
indem du sie auf ihrem Weg in ein
selbstbestimmtes Leben unterstützt. 

PATENSCHAFTEN

 
 

WIR WÜNSCHEN EUCH EINE
GESEGNETE

WEIHNACHTSZEIT!

Sie haben in Ihrem Familien-, Freundes- oder Bekanntenkreis liebe Menschen, die sich
ebenfalls für unsere Mission interessieren könnten? Wir freuen uns, wenn Sie die

Informationen oder die Webadresse www.missionup.de weitergeben.
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